
 

 

Pressemitteilung 

Wachsende Bedeutung von Kernenergie: Uran-ETF von VanEck 

erreicht Volumen von 100 Millionen US-Dollar 

• Der VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF investiert in Unternehmen 
aus dem Uran- und Kernenergiesektor 

• Kernenergie kann einen wichtigen Beitrag zu Energiesicherheit und der weltweiten 

Reduzierung von CO2-Emissionen leisten 

Zürich, 11.06.2024 – Der VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF des 

Vermögensverwalters VanEck hat ein Fondsvolumen von 100 Millionen US-Dollar erreicht. Mit dem 

seit Februar 2023 in Deutschland vertriebenen ETF können Anleger in Unternehmen investieren, 

die in den Bereichen Uran und Kernenergie tätig sind. 

„Sicherheitsbedenken beschleunigen zurzeit das Wiederaufleben der Kernenergie“, erklärt Martijn 

Rozemuller, CEO bei VanEck Europe. „Atomkraft ist für Länder ohne eigenes Öl und Gas eine 

wichtige Option, um größere Energiesicherheit und -unabhängigkeit zu erlangen.“ Hinzu kommt die 

Reduzierung von CO2-Emissionen als Aufgabe von weltweiter Bedeutung, wodurch Uran als 

kohlenstoffarmer Energieträger für viele Regierungen zuletzt wieder deutlich an Relevanz 

gewonnen hat: So verpflichteten sich auf der COP-28-Konferenz im Dezember vergangenen 

Jahres mehr als 20 Länder dazu, auf eine Verdreifachung der weltweiten Kernenergiekapazität bis 

2050 hinzuarbeiten. 

„Dies hat die Aussichten und die Aktienkurse der in der Nuklearindustrie tätigen Unternehmen 

beflügelt, was sich auch in der Wertentwicklung unseres VanEck Uranium and Nuclear 

Technologies UCITS ETF und der stetig wachsenden Anlegernachfrage seit seiner Auflage im 

vergangenen Jahr widerspiegelt“, sagt Rozemuller. 

Mit einem Pure-Play-Ansatz strebt der ETF an, nur in Aktien von Unternehmen zu investieren, die 

einen erheblichen Anteil ihres Umsatzes mit Uran oder in der Kernenergie-Infrastruktur machen. 

Dies können unter anderem Unternehmen sein, die im Bereich Konstruktion oder Wartung von 

Kernkraftanlagen tätig sind oder die Technologien und Dienstleistungen für die Kernkraftindustrie 

bereitstellen. Ebenso können Unternehmen in den ETF aufgenommen werden, die sich mit der 

Entwicklung und Kommerzialisierung von Kernfusions- oder Flüssigsalzreaktoren beschäftigen.  

Der VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF folgt dem MarketVector™ Global 

Uranium and Nuclear Energy Infrastructure Index. Er schließt Unternehmen aus, die sehr 

schwerwiegende Verstöße gegen soziale Normen begangen haben, Umsätze mit umstrittenen 

Waffen erzielen oder bestimmte Umsatzschwellen in verschiedenen kritischen Sektoren 

überschreiten. Der ETF hat weder nachhaltige Investitionen als Anlageziel noch fördert er 

ökologische oder soziale Merkmale gemäß der SFDR-Verordnung. 

 

Risiko von Anlagen in Unternehmen des Sektors für natürliche Ressourcen: Investitionen in 

natürliche Ressourcen und Rohstoffunternehmen, zu denen auch Unternehmen gehören, die in den 

Bereichen Landwirtschaft, Alternativen (z. B. Wasser und alternative Energien), Basis- und 
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Industriemetalle, Energie, forstwirtschaftliche Produkte und Edelmetalle tätig sind, hängen stark von 

der Nachfrage nach natürlichen Ressourcen sowie von deren Angebot und Preis ab. Zudem 

können sie von Ereignissen im Zusammenhang mit diesen Sektoren erheblich beeinflusst werden, 

darunter internationale politische und wirtschaftliche Entwicklungen, Embargos, Zölle, Inflation, 

Wetter und Naturkatastrophen, Tierkrankheiten, Einschränkungen der Exploration, häufige 

Änderungen des Angebots und der Nachfrage nach natürlichen Ressourcen und andere Faktoren. 

 

Liquiditätsrisiken: Liquiditätsrisiken bestehen, wenn es schwierig ist, ein bestimmtes 

Finanzinstrument zu kaufen oder zu verkaufen. Wenn der entsprechende Markt illiquide ist, kann es 

vorkommen, dass eine Transaktion nicht eingegangen werden kann oder dass eine Position nicht 

zu einem günstigen bzw. angemessenen Kurs oder überhaupt nicht aufgelöst werden kann. Dies ist 

ein Faktor, der bei der Investition in einen Nuklear ETF zu berücksichtigen ist. 

Branchen- oder Sektorkonzentrationsrisiko: Das Vermögen des Fonds kann in einer oder mehreren 

Sektoren und Branchen konzentriert sein. Der Fonds kann dem Risiko unterliegen, dass politische, 

wirtschaftliche oder andere Bedingungen, die sich negativ auf die betreffenden Sektoren oder 

Branchen auswirken, seine Wertentwicklung in höherem Maße negativ beeinflussen, als wenn das 

Fondsvermögen in einer größeren Vielfalt von Sektoren und Branchen investiert wäre. 

 

ETF  VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF  
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Über VanEck: 

Seit Gründung im Jahr 1955 wird VanEck von Innovationen angetrieben und steht für intelligente, 

vorausschauende Investmentstrategien. Der Asset Manager verwaltet aktuell rund 104 Milliarden US-Dollar* 

weltweit, darunter ETFs, aktive Fonds und institutionelle Accounts. 

Mit global mehr als 100 ETFs bietet das Investmenthaus ein umfassendes Portfolio, das zahlreiche Sektoren, 

Anlageklassen sowie Smart-Beta-Strategien abdeckt. VanEck war einer der ersten Vermögensverwalter, der 

Anlegern Zugang zu globalen Märkten bot. Ziel war es stets, neue Trends und Anlageklassen zu identifizieren 

– wie Goldinvestments (1968), Emerging Markets (1993) und ETFs (2006). Diese haben bis heute die 

gesamte Investmentbranche geprägt. 

VanEck hat seinen Hauptsitz in New York City und verfügt über weltweite Standorte, darunter 

Niederlassungen in Frankfurt (Deutschland), Madrid (Spanien), Zürich (Schweiz), Amsterdam (Niederlande), 

Sydney (Australien) und Shanghai (China). 

* Stand: 13.05.2024 

Mehr Informationen zu VanEck und seinen Fonds finden Sie auf www.vaneck.com oder dem Blog 

www.vaneck.com/etf-europe/blog. 

 
 
Wichtige Informationen: 
 
Hierbei handelt es sich um Werbematerial. Bitte lesen Sie den OGAW-Prospekt und das KID, bevor Sie eine endgültige 
Anlageentscheidung treffen. 
Diese Informationen stammen von der VanEck (Europe) GmbH, die von der nach niederländischem Recht gegründeten und bei der 
niederländischen Finanzmarktaufsicht (AFM) registrierten Verwaltungsgesellschaft VanEck Asset Management B.V. zum Vertrieb der 
VanEck-Produkte in Europa bestellt wurde. Die VanEck (Europe) GmbH mit eingetragenem Sitz unter der Anschrift Kreuznacher Str. 
30, 60486 Frankfurt, Deutschland, ist ein von der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) beaufsichtigter 
Finanzdienstleister.  

Für Anleger in der Schweiz: Die VanEck Switzerland AG mit eingetragenem Sitz in der Genferstrasse 21, 8002 Zürich, Schweiz, wurde 
von der Verwaltungsgesellschaft zum Vertriebspartner der VanEck-Produkte in der Schweiz ernannt. Ein Exemplar des aktuellen 
Prospekts, der Satzung, des Basisinformationsblatts, des Jahresberichts und des Halbjahresberichts ist auf unserer Website 
www.vaneck.com zu finden oder kann kostenlos beim Vertreter in der Schweiz angefordert werden: First Independent Fund Services 
Ltd, Feldeggstrasse 12, 8008 Zürich, Schweiz. Zahlstelle in der Schweiz: Helvetische Bank AG, Seefeldstrasse 215, CH-8008 Zürich. 
 
Für Anleger in Großbritannien: VanEck Securities UK Limited (FRN: 1002854), ein von der Sturgeon Ventures LLP (FRN: 452811) 
ernannter Vertreter, wird von der Financial Conduct Authority (FCA) in Großbritannien autorisiert und reguliert, um die Produkte von 
VanEck an FCA-regulierte Firmen wie unabhängige Finanzberater und Vermögensverwalter zu vertreiben. Kleinanleger sollten sich 
nicht auf die bereitgestellten Informationen verlassen, sondern sich bei allen Fragen rund um die Geldanlage von einem unabhängigen 
Finanzberater beraten lassen. 
 
Die Angaben sind nur dazu bestimmt, Anlegern allgemeine und vorläufige Informationen zu bieten, und sollten nicht als Anlage-, 
Rechts- oder Steuerberatung ausgelegt werden. Die VanEck (Europe) GmbH, die VanEck Switzerland AG, die VanEck Securities UK 
Limited und ihre verbundenen Unternehmen (gemeinsam „VanEck“) übernehmen keine Haftung in Bezug auf jegliche Investitions-, 
Veräußerungs- oder Retentionsentscheidung, die der Investor aufgrund dieser Angaben trifft. Die zum Ausdruck gebrachten Ansichten 
und Meinungen sind die des Autors bzw. der Autoren, aber nicht notwendigerweise die von VanEck. Die Meinungen sind zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung aktuell und können sich mit den Marktbedingungen ändern. Bestimmte enthaltene Aussagen können 
Hochrechnungen, Prognosen und andere zukunftsorientierte Aussagen darstellen, die keine tatsächlichen Ergebnisse widerspiegeln. 
Es wird angenommen, dass die von Dritten bereitgestellten Informationen zuverlässig sind. Diese Informationen wurden weder von 
unabhängigen Stellen auf ihre Korrektheit oder Vollständigkeit hin geprüft noch können sie garantiert werden. Makler- oder 
Transaktionsgebühren können zur Anwendung kommen.  
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VanEck Asset Management B.V., die Verwaltungsgesellschaft des VanEck Uranium and Nuclear Technologies UCITS ETF (der „ETF“), 
ein Teilfonds von VanEck UCITS ETFs plc, eine OGAW-Verwaltungsgesellschaft gemäß niederländischem Recht, die bei der 
niederländischen Behörde für Finanzmärkte (AFM) registriert ist. Der ETF ist bei der irischen Zentralbank registriert und bildet einen 
Aktienindex nach. Der Wert der Vermögenswerte des ETF kann aufgrund seiner Anlagestrategie stark schwanken. Wenn der zugrunde 
liegende Index an Wert verliert, verliert auch der ETF an Wert. 
Anleger müssen den Verkaufsprospekt und die wesentlichen Anlegerinformationen durchlesen, bevor sie in den Fonds investieren. 
Diese stehen auf Englisch und die KIDs in bestimmten anderen Sprachen zur Verfügung und können kostenlos unter www.vaneck.com, 
von der lokalen Informationsstelle VanEck (Europe) GmbH oder von der Verwaltungsgesellschaft bezogen werden. 
 
Der MarketVector™ Global Uranium and Nuclear Energy Infrastructure Index ist das ausschließliche Eigentum der MarketVector 
Indexes GmbH (einer hundertprozentigen Tochtergesellschaft der Van Eck Associates Corporation), die mit der Führung und 
Berechnung des Index die Solactive AG beauftragt hat. Die Solactive AG verwendet größtmögliche Sorgfalt darauf, die korrekte 
Berechnung des Index sicherzustellen. Ungeachtet ihrer Verpflichtungen gegenüber der MarketVector Indexes GmbH 
(“MarketVector“) ist die Solactive AG nicht verpflichtet, Dritte auf Fehler im Index aufmerksam zu machen. Der VanEck Uranium and 
Nuclear Technologies UCITS ETF wird nicht von MarketVector unterstützt, empfohlen, verkauft oder beworben, und MarketVector 
gibt keine Zusicherung bezüglich der Ratsamkeit einer Anlage in dem Fonds. 
Es ist nicht möglich, direkt in einen Index zu investieren. 
  
Alle Informationen zur Wertentwicklung basieren auf Daten aus der Vergangenheit und sind keine Prognose für zukünftige Erträge. 
Anlagen sind mit Risiken verbunden, die auch einen möglichen Verlust des eingesetzten Kapitals einschließen können.  
Ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung von VanEck ist es nicht gestattet, Inhalte dieser Publikation zu vervielfältigen oder in 
einer anderen Publikation auf sie zu verweisen. 
© VanEck 

http://www.vaneck.com/

